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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Steinberg 1910 e.V. II : SC 1947 Haßlach b.T. II 
Dienstag, 16.01.2024, 19:30 Uhr

Hohenberger tütet den Sieg für den TSV Steinberg 1910 e.V. 
II ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Steinberg
1910 e.V. II im Spiel der Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)
gegen den SC 1947 Haßlach b.T. II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Barbara Lang, die ihre Matches allesamt
gewann.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Lang / Müller holten mit einem 3:1 gegen
Martin / Barnickel den ersten Punkt für ihr Team. Doris Wachter machte mit Marie-Kristin Barnickel
beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Beim 11:6, 11:4, 11:2 gegen
Katharina Martin fand Barbara Lang von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. In vier Sätzen verlor
hingegen Helene Müller ihre Partie gegen Dagmar Martin, in die Müller anhand der TTR-Werte im
Vorfeld auf dem Papier als große Favoritin gegangen war. Nicht einen Satzgewinn überließ Heike
Hohenberger ihrer Gegnerin Katharina Martin beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Beim 3:1-Sieg von Barbara Lang gegen Dagmar Martin ging nur der
erste Satz verloren. Beim Stand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Einen
Sieg holte wenig später Heike Hohenberger bei ihrem 3:1 gegen Marie-Kristin Barnickel. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Hin und her schaukelte das Match zwischen Helene Müller und Katharina
Martin, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3
feststand. Damit hat Müller nun ein 11:14 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
stehen. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holte wiederum Barbara Lang bei ihrem Sieg
in drei Sätzen gegen Marie-Kristin Barnickel. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Mit 3:1 hatte Doris Wachter im Spiel gegen Dagmar Martin die Nase vorn. Die beiden Teams
verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV Steinberg 1910 e.V. II die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Steinberg 1910 e.V. II am 25.01.2024 gegen den TV
1906 Marienroth II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 29.01.2024 gegen den SV Neuses 05 versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Steinberg 1910 e.V. II

Doppel: Lang / Müller 1:0 
Einzel: B. Lang 3:0, H. Müller 0:2, D. Wachter 2:0, H. Hohenberger 2:0 

 SC 1947 Haßlach b.T. II
Doppel: Martin / Barnickel 0:1 
Einzel: D. Martin 1:2, K. Martin 1:2, M. Barnickel 0:3


